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Ein Projekt der Schulen im BZW
zum Weststadtfest 2017

IM WESTEN VIEL NEUES
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Im	
  Juli	
  2017	
  wird	
  es	
  auf	
  dem	
  Campus	
  des	
  Bildungszentrums	
  West,	
  BZW,	
  erstmals	
  seit	
  fünf	
  Jahren	
  
wieder	
  ein	
  Weststad?est	
  geben.	
  Alle	
  öffentlichen	
  und	
  sozialen	
  Einrichtungen	
  unseres	
  StadIeils	
  
werden	
  sich	
  daran	
  beteiligen.	
  

Der	
  Campus	
  des	
  BZW	
  ist	
  das	
  Bildungszentrum	
  aller	
  Kinder	
  im	
  Ludwigsburger	
  Westen.	
  Zwei	
  Kinder-­‐
gärten,	
  die	
  Osterholz-­‐Grundschule,	
  die	
  GoIlieb-­‐Daimler-­‐Realschule	
  sowie	
  das	
  OIo-­‐Hahn-­‐Gymnasium	
  
sind	
  dort	
  angesiedelt.	
  

Das	
  zentrale	
  Kernstück	
  rund	
  um	
  das	
  Weststad?est	
  wird	
  in	
  den	
  schulartübergreifenden	
  Aufführungen	
  
aller	
  Schülerinnen	
  und	
  Schüler	
  der	
  driIen	
  bis	
  fünUen	
  Klassen	
  am	
  BZW	
  bestehen.	
  

345	
  Kinder	
  werden	
  Ende	
  Juni	
  eine	
  Woche	
  lang	
  unter	
  Anleitung	
  von	
  Tanz-­‐	
  und	
  Theaterpädagogen	
  
trainieren.	
  Die	
  Schülerinnen	
  und	
  Schüler	
  entwickeln	
  in	
  gemischten	
  Gruppen	
  mehrere	
  kleine	
  Aufführ-­‐
ungen	
  für	
  das	
  Weststad?est	
  und	
  üben	
  diese	
  ein.	
  Die	
  Kinder	
  aus	
  den	
  verschiedenen	
  Schulen	
  erleben	
  
sich	
  dabei	
  gegensei[g	
  als	
  Gruppe	
  und	
  es	
  entsteht	
  ein	
  Zusammengehörigkeitsgefühl:

Wir	
  vom	
  Bildungszentrum	
  West!
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Gemeinsam	
  lernen	
  –	
  Orien7erung	
  geben	
  -­‐	
  
Iden7tät	
  finden
Durch	
  kulturelle	
  Bildung	
  wird	
  spielerisch	
  
Krea5vität	
  gefördert	
  und	
  Iden5tät	
  ges5;et.	
  
Schülerinnen	
  und	
  Schüler	
  werden	
  in	
  sich	
  selbst	
  
gefes5gt	
  und	
  erfahren	
  sich	
  zugleich	
  als	
  Teil	
  einer	
  
großen	
  Gemeinscha;.	
  Unabhängig	
  davon,	
  
welcher	
  Schule	
  sie	
  angehören.	
  Die	
  Aufführungen	
  
beim	
  WeststadKest	
  werden	
  vom	
  kommenden	
  
Schuljahr	
  an	
  in	
  Musik-­‐,	
  Tanz-­‐	
  und	
  Theater-­‐AGs	
  
münden,	
  die	
  von	
  allen	
  interessierten	
  
Schülerinnen	
  und	
  Schülern	
  der	
  Klassen	
  4	
  und	
  5	
  
am	
  BZW	
  schulartübergreifend	
  wahrgenommen	
  
werden	
  können.	
  

Fließende	
  Übergänge	
  und	
  Bildungsbiographien	
  
ohne	
  Bruch	
  werden	
  die	
  Folge	
  sein.

Bewegung	
  macht	
  schlau	
  -­‐	
  Musik	
  macht	
  schlau	
  -­‐	
  
Tanzen	
  macht	
  schlau
Die	
  unterschiedlichsten	
  Untersuchungen	
  belegen	
  
die	
  posi5ven	
  Effekte	
  von	
  Musik	
  und	
  Bewegung.	
  
Als	
  Schulen	
  mit	
  speziellem	
  Bewegungsprofil	
  und	
  
als	
  Partnerschulen	
  der	
  Olympiastützpunkte	
  
wissen	
  wir	
  davon	
  und	
  wollen	
  durch	
  dieses	
  Projekt	
  
alle	
  unsere	
  Kinder	
  aus	
  den	
  Klassenstufen	
  3	
  –	
  5	
  
davon	
  profi5eren	
  lassen.

"Man hat festgestellt, dass bei 
Bewegung nicht nur in den 
Muskeln, sondern auch im Gehirn 
die Durchblutung verbessert wird. 
Dadurch steigt die Konzentrations-
fähigkeit messbar an."

Martin Korte,
Biologe der TU Braunschweig und Experte für Lernen und Gedächtnis

Ein Projekt der Schulen im BZW zum Weststadtfest 2017
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Dieses	
  Projekt	
  müssen	
  die	
  drei	
  Schulen	
  nicht	
  nur	
  organisatorisch,	
  sondern	
  auch	
  finanziell	
  stemmen.	
  
Der	
  Trägerverein	
  für	
  Schulsozialarbeit	
  im	
  Bildungszentrum	
  West	
  stellt	
  uns	
  dafür	
  insgesamt	
  10.000	
  €	
  
zur	
  Verfügung.	
  Es	
  bleiben	
  noch	
  11.215,04	
  €,	
  die	
  wir	
  über	
  Sponsoren-­‐,	
  Spenden-­‐	
  und	
  Fördergelder	
  
abdecken	
  müssen.	
  

Aus	
  diesem	
  Projekt	
  sollen	
  schulartübergreifende	
  Arbeitsgemeinscha;en	
  entstehen,	
  die	
  in	
  den	
  
kommenden	
  Jahren	
  fortgeführt	
  werden.	
  Diese	
  AGs	
  sollen	
  dann	
  über	
  die	
  Jugendbegleiterprogramme	
  
der	
  drei	
  Schulen	
  finanziert	
  werden.

	
  	
  	
  Herzlichen	
  Dank	
  für	
  Ihre	
  Unterstützung

	
  	
  	
  Michael	
  Marek	
  	
   Hartmut	
  Meier	
   	
   	
   Mathias	
  Hilbert
	
  	
  	
  Schulleiter	
  der	
  	
  	
   Schulleiter	
  der	
   	
   	
   Schulleiter	
  des	
   	
   	
  
	
  	
  	
  Osterholzschule	
   Goblieb	
  Daimler	
  Realschule	
  	
   Obo-­‐Hahn-­‐Gymnasiums

	
   	
  	
  

Kalkulationsentwurf für Projektwoche mit Aufführung für 22 Gruppen á ca. 15 Schüler*innenKalkulationsentwurf für Projektwoche mit Aufführung für 22 Gruppen á ca. 15 Schüler*innenKalkulationsentwurf für Projektwoche mit Aufführung für 22 Gruppen á ca. 15 Schüler*innenKalkulationsentwurf für Projektwoche mit Aufführung für 22 Gruppen á ca. 15 Schüler*innenKalkulationsentwurf für Projektwoche mit Aufführung für 22 Gruppen á ca. 15 Schüler*innenKalkulationsentwurf für Projektwoche mit Aufführung für 22 Gruppen á ca. 15 Schüler*innen

Anteile
Kosten	
  
gesamt

Zuschuss	
  
Trägerverein	
  
Schulsozial-­‐

arbeit

DriHmiHel	
  
geschätzt

Beantragte	
  
FondsmiHel

Schüler*innen
der	
  Klassen	
  3/4/5

aller	
  Schulen

345	
  
Schüler*innen

21.215,04	
  € 10.000	
  € 5.400	
  € 5.815,04	
  €

Osterholzschule
100	
  Schüler*innen

100/345 6149,29	
  € 2.898,55	
  € 1.300	
  € 1.950,74	
  €

GoHlieb	
  Daimler	
  RS	
  
130	
  Schüler*innen

130/345 7.994,07	
  € 3.768,12	
  €	
  € 2.300	
  € 1.925,96	
  €

OHo	
  Hahn	
  Gym
115	
  Schüler*innen

115/345 7.071,68	
  € 3.333,33	
  € 1.800	
  € 1.938,35	
  €




